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Universität Zürich

Die Bergung von verunglückten Pferden, welche Optionen gibt es?

Felix Theiss, PhD, Dr. med. vet., Dipl. ECVS

E
rste

llt d
u

rc
h

 Vo
rla

g
en

b
a

u
er.c

h

Universität Zürich

Brunch mit Freunden

→ Das Telefon klingelt, ihr Bruder, das Pferd der Tochter…., der 

Pool der Nachbarn,… Sie sollen helfen, das Pferd zu bergen?

 

Sonntagvormittag

02.01.2026 Seite 2
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Universität Zürich

Definition Bergung

• In-Sicherheit-Bringen oder Herauslösen aus einer gefährlichen 

Situation mithilfe technischer Mittel, oft nach einem Unfall oder 

Unglück, mit dem Ziel, Schaden zu verhindern oder zu minimieren

→ Um den Patienten einer ggf. notwendigen adäquaten medizinischen 

Versorgung zuzuführen

02.01.2026 Seite 3
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Universität Zürich

Situationen, aus denen Pferde geborgen werden müssen

• Gelände, das sie nicht selbstständig verlassen können

02.01.2026 Seite 4

12 Mo
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Universität Zürich

Situationen, aus denen Pferde geborgen werden müssen

• Gelände, das sie (wegen der aktuellen Gesundheitslage) nicht selbstständig 

verlassen können
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Universität Zürich

Situationen, aus denen Pferde geborgen werden müssen

• Gelände, das sie nicht selbstständig verlassen können / eingeklemmte Tiere
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12 Mo
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Universität Zürich

Situationen, aus denen Pferde geborgen werden müssen

• Festliegende Pferde
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Universität Zürich

An der Bergung beteiligte Personengruppen

 

02.01.2026 Seite 8

Pferd

Arzt / 
Rettungs-
sanitäter

Tierarzt

Grosstier-
Rettungs-

Dienst

Weitere 
technische 

Hilfestellung

Feuerwehr

Polizei

• Notwendige Kompetenzen
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Universität Zürich

Wer koordiniert die Bergung

02.01.2026 Seite 9

Im privaten Bereich

• Tierhalter, Tierarzt, 

Grosstierrettungsdienst CH/Liechtenstein

3 Stüpt. Kt. 
Aargau AG

1 Stüpt. Kt. 
Zürich ZH

2 Stüpt. 
Rheintal 4 Stüpt. 

Kt. Bern 
BE

5 Stüpt. Kt. 
Ticino Ti

6 Stüpt. Kt. 
Wallis VS

7 Stüpt. Kt. 
Thurgau TG

Im öffentlichen Raum

• Polizei + Feuerwehr

Das koordinierte Miteinander bestimmt 
die Qualität der Bergung
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Universität Zürich

Die Rolle des Tierarztes bei der Bergung

• Notfallversorgung des Patienten 

• Notwendige Massnahmen am Tier, um das Tier bergen zu können

• (Mit-) Beurteilung der möglichen Art der Bergung

• Risikoeinschätzung, für das vom Patienten bei der Bergung für die Helfer 

ausgehende Risiko 

02.01.2026 Seite 10
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Universität Zürich

Zurück zum Pferd im Swimmingpool

Jede Bergung braucht einen Plan / ein Konzept

• Wie soll das Pferd geborgen werden?

• Notwendiges Equipment

• Notwendige Personengruppen

• Vorgehen Step-by-Step

02.01.2026 Seite 11
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Universität Zürich

Zurück zum Pferd im Swimmingpool

Plan A

• Wasser aus Pool abpumpen

• Pool mit Erdreich auffüllen

• Pferd läuft aus dem Pool

02.01.2026 Seite 12
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Universität Zürich

Zurück zum Pferd im Swimmingpool

Plan B

• Wasser aus Pool abpumpen

• Pferd wird aus dem Pool gehoben

02.01.2026 Seite 13

Was es braucht

Tierarzt

Sedation / Kurznarkose

Feuerwehr

Pumpen + Krahn

GTRD 

Tierbergungs- und Transportnetz 

+ geschultes Personal
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Universität Zürich

Zum Anheben von Pferden

Beinschlingen

→ In Kurznarkose

02.01.2026 Seite 14

4 Mo

Vorteile:

Keine Abwehrreaktionen

Nachteile:

Narkoserisiko

Aufstehrisiko
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Universität Zürich

Zum Anheben von Pferden

Schwerlastgurte

→ In Kurznarkose oder Sedation

02.01.2026 Seite 15

4 Mo

Nachteile

• lokales Gewebstrauma / 

Schmerzen und Stress

• Schlechte Balance

→ Risiko des Herausrutschens
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Universität Zürich

Zum Anheben von Pferden

Gurtensysteme

→ Sedation
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Universität Zürich

Zum Anheben von Pferden

Netzsysteme

→ Sedation

02.01.2026 Seite 17

4 Mo

Tierbergungs- und 

Transportnetz (TBTN)
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Universität Zürich

Tierbergungs- und Transportnetz (TBTN)
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Universität Zürich

Hochgradige LH auf der Alp

Araberstute, 12 Jahre, tragend, akute hgd. LH hi.re., Frakturverdacht

• Alphütte in den Bergen

• Zufahrt wegen Neuschnee nicht möglich

• Pferd nur sehr eingeschränkt mobil

Plan

1. Erstversorgung: Cast, Analgesie

2. Transport mit dem Heli ins Tal (TBTN, Helikopter, Transportfahrzeug im Tal)

3. Transport in eine Klinik
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Universität Zürich

Hochgradige LH auf der Alp

Araberstute, 12 Jahre, akute hgd. LH hi.re.,  Frakturverdacht
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Universität Zürich

Hochgradige LH auf der Alp

Araberstute, 12 Jahre, akute hgd. LH hi.re.,  Fesselgelenkluxation

02.01.2026 Seite 21
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Universität Zürich

Hochgradige LH auf der Alp

Freibergerstute, 6 Jahre, Verletzung mit Beteiligung der FBSS hi.li.

• Alp mit dem Auto nicht erreichbar

• Schwieriges Gelände + langer Weg ins Tal

Plan:

02.01.2026 Seite 22
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Universität Zürich

Bergung aus Jauchegrube / Wasser

Warmblüter, 14 Jahre, in wassergefüllter Jauchegrube gefunden

• Pferd -soweit ersichtlich- unverletzt

Plan: TBTN bergen → Sedation, Schutzanzug, Kran
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Universität Zürich

Bergung aus Fischteich

Warmblüter, Alter unbekannt, in Teich gefunden

Plan: TBTN bergen → Sedation, Schutzanzug, Kran

02.01.2026 Seite 24
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Universität Zürich

Bergung aus fliessendem Gewässer / Übung

Trainingspferd in fliessendem Gewässer

Plan: 1. Hilfspersonen mit TBTN zum Pferd bringen

 2. TBTN im Wasser anlegen, Pferd ggf. sedieren?, Helikopterbergung
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Universität Zürich

Bergung durch Fliessgewässer

Besitzerin ist mit Pferd auf Insel geschwommen, traut sich wegen 

starker Strömung nicht wieder zurück → informiert Polizei

02.01.2026 Seite 26
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Universität Zürich

Bergung durch Fliessgewässer

Plan

Pferd wird mit Gurt und Seilwinde gesichert

Begleitpersonal mit Schutzanzug und Schwimmweste 

Sicherung

02.01.2026 Seite 27

Materialbedarf:

Seilwinde, Gurt

 (Feuerwehr, THW)
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Universität Zürich

Bergung aus Jauchegrube

Warmblüter, Alter unbekannt, in Serviceöffnung der Jauchegrube gerutscht

Plan: TBTN bergen

Tierarzt: Sedation

GTRD: Anlegen TBTN

Feuerwehr: Kran

02.01.2026 Seite 28
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Universität Zürich

Bergung aus Jauchegrube

Warmblüter, 16 Jahre, in Serviceöffnung der Jauchegrube gefallen

Horizontalbergung wegen Öffnungsgrösse nicht möglich

     

02.01.2026 Seite 29

Plan A

Kurznarkose

Beinschlingen

Kran
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Universität Zürich

Bergung aus Jauchegrube

Plan B: Vertikalbergung

• Sedation

• GTRD mit Vertikalbergungsgeschirr

• Frischluftzufuhr

     

02.01.2026 Seite 30
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Universität Zürich

Vertikalbergung

02.01.2026 Seite 31
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Universität Zürich

Bergung eines festliegenden Pferdes 

• Pferd festliegend, kein ausreichend breiter Zugang zum Pferd

• Tiertransporter kann nicht bis zum Stall fahren

02.01.2026 Seite 32

Plan 

Pferd auf Schleppe vor Stallgebäude bringen

„Unimog“ transportiert Pferd zum 

Ambulanzfahrzeug

Liegendtransport in nächste Klinik
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Universität Zürich

Bergung eines festliegenden Pferdes 

− Schleppe

− TBTN

− Sedation

− Hilfspersonal

− „Unimog“

02.01.2026 Seite 33

Liegendtransport

• Luftmatratze

• Sedation

• Begleiteter 

Transport
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Universität Zürich

Bergung eines feststeckenden Esels aus einem Sumpfgebiet 

• Esel steckt im schlammigen Boden fest, kann sich nicht selber befreien

• Tiertransporter kann wegen dem Untergrund nicht zum Tier

02.01.2026 Seite 34
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Universität Zürich

Bergung eines feststeckenden Esels aus einem Sumpfgebiet 

Plan

→ Esel auf Schleppe ziehen

→ Schleppe aus Sumpfgebiet ziehen

Notwendiges Material

• TBTN

• Schleppe

• Seilwinde

• Man-Power

02.01.2026 Seite 35
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Universität Zürich

Take home message

02.01.2026 Seite 36

• Es gibt fast nichts, was es nicht gibt 

• Situationsangepasster Plan entscheidet über Erfolg oder Misserfolg

- Welche Berufsgruppen / Kompetenzen braucht es vor Ort?

- Welche technischen Hilfsmittel?

• Improvisation essenziell

• Professionelle Bergung braucht Training
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